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Liebe Würselenerinnen, liebe
Würselener, liebe Leserinnen,
liebe Leser,

ich freue mich, Sie in der März-Ausgabe un-
seres Stadtmagazins zu begrüßen. Mein
Teamund ich lassen an dieser Stelle auch im-
merwiederMenschen zuWort kommen, de-
nenWürselen amHerzen liegt und die etwas
zu erzählen haben. Genauso freue ich mich
aber, diese schöne Aufgabe selber zu über-
nehmen und Sie hier begrüßen zu können.
Mit großem Stolz darf ich verkünden, dass
Würselen in diesem Jahr Partnerstadt der
EUREGIOWirtschaftsschau ist – der größten
Leistungsschau von Handel, Handwerk und
Dienstleistern in unserer Region. Zusammen
mit Würselener Unternehmern finden Sie
uns als Stadtverwaltung auf derMesse, nicht
zuletzt präsentiert Ihnen ein Zusammen-
schluss aus Händlern und Dienstleistern das
Thema „Würselen kann Hochzeit“, darunter
Brautmoden- und Herrenausstatter, Foto-
grafie, Juwelier und vieles mehr. Sie alle zei-
gen, was Würselen kann. Würselen ist eine
wunderschöneStadt, das darf ich als Bürger-
meister, als Würselener und als Dorfkind be-
tonen. Durch die Heimatverbundenheit, das

Engagement jedes Einzelnen und das Herz-
blut der Menschen wird Würselen erst zu
dem, was es für uns und auch für unsere
Gäste ist. Aus diesem Grund ist das zentrale
Thema der Stadtmagazin-Ausgaben dieses
Jahres #würselenliebe. Unter diesem
Hashtag wollen wir Geschichten aus Würse-
len erzählen, Geschichten mit Herz. Melden
Sie sich gerne bei unserer Redaktion, wenn
Sie auch etwas zu erzählen haben. In der vor
Ihnen liegenden Ausgabe finden Sie so eini-
ges mit Herz.
Lesen Sie über unsere langjährige Stan-

desbeamtin, über den leidenschaftlichen
Präsidenten einer Karnevalsgesellschaft im
Jubiläumsjahr oder auch über die Vorberei-
tungen der EUREGIO Wirtschaftsschau, die
ohne engagierte Würselener mit dem Herz
am rechten Fleck so nicht möglich gewesen
wären. Ich wünsche Ihnen viel Spaß mit die-
ser Ausgabe des Stadtmagazins und freue
mich, wenn wir uns bei der EUREGIO Wirt-
schaftsschau oder natürlich „zu Hause“ in
Würselen persönlich begegnen. Die Gele-
genheiten dazu werden auch in diesem Jahr
wieder zahlreich sein!

Ihr Roger Nießen
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09.07.2025, 18:00 Uhr
Nervenschmerzen: Es kribbelt, brennt und sticht!
Chefärztin Dr. med. Andrea Roth-Daniek

26.02.2025, 18:00 Uhr
Verschleiß der Wirbelsäule
Chefarzt Prof. Dr. med. Rolf Sobottke

26.03.2025, 18:00 Uhr
Holmium-Laser-Enukleation der Prostata (HoLEP): Die
schonende undminimalinvasive Behandlung der
gutartigen Prostatavergrößerung
Stellv. des Chefarztes Dr. med. StephanWeber

23.04.2025, 18:00 Uhr
Arthrose und Endoprothetik
Chefarzt Dr. med. Ghazi Ashqar

07.05.2025, 18:00 Uhr
Wie funktioniert Notaufnahme?

Prozesse einer Notaufnahme und das
Manchester-Triage-System

Chefarzt Dr. med. David Brücken

04.06.2025, 18:00 Uhr
Beule am Bauch oder in der Leiste?
Was ist das und was kannmanmachen?
Stellv. Chefarzt Priv.-Doz Dr. med. Jens Otto

Medizin für Bürge
rinnen und Bürge

r 2025

1. Halbjahr

www.medizinfuerbuerger.de

Gehen Sie mit uns auf die Reise in die medizinische Welt. Wir haben Ihnen für das erste Halbjahr
in 2025 ein buntes Informationsprogramm zusammengestellt, das Sie bestens über diverse medi-
zinische Themen informieren wird. Neben einem Überblick über aktuelle Möglichkeiten in der
Diagnostik und der Therapie gibt es bei jeder Veranstaltung die Gelegenheit zumpersönlichen Aus-
tauschmit unseren Spezialistinnen und Spezialisten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Sie!

12.02.2025, 18:00 Uhr
Neue Therapien der Multiple Sklerose – der Krankheit
mit 1000 Gesichtern

Unser neues interdisziplinäres Behandlungszentrum
stellt sich vor.
Chefarzt Prof. Dr. med. Christoph Kosinski

Cantina Rhein-Ma
as,

Rhein-Maas Klinik
um, Mauerfeldche
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Für viele Bedienstete der Würselener Stadt-
verwaltung ist es ein ganz normaler Montag.
Nicht so für das Team rund um Pressespre-
cherin Miriam Ameri. „Viel Arbeit haben wir
in die neue Website gesteckt, heute können
wir nun endlich das Ergebnis live und in Far-
be sehen“, sagt Ameri.

Gemeinschaftsarbeit
„Dabei war uns ganz besonders wichtig,
dass die neue Website einen guten Über-
blick über die Verwaltung und die Ämter, vor
allem aber auch über das Stadtgebiet gibt“,
sagt Ameri. „Und damuss ich an dieser Stelle
ein großes Lob an alle Kolleginnen undKolle-
gen aussprechen.“ So seien neben dem
Team der Pressestelle alle Ämter mit einbe-
zogen worden. Inhalte wurden diskutiert,
neu verfasst oder umgeschrieben. „Auch da-
rüber hinaus waren Redakteuremit im Boot,
beispielsweise zu Fragen der Stadtgeschich-
te, zum kulturellen Angebot und einigen an-
deren Themenfeldern.“

Zentrale Plattform wuerselen.de
„Sieben Jahre war unser bisheriges System
samt Layout nun schon alt“, sagt Ameri.
„Wuerselen.de ist nach wie vor die erste
Adresse, wenn es um die Stadtverwaltung,
aber eben auch,wennes umdas Stadtgebiet
geht. Weiterhin ist es so, dass wir mit dem
Serviceportal und dem Ratsinformations-
system mindestens zwei weitere Webprä-
senzen haben, die städtische Informationen
enthalten“, erklärt Ameri.
„Das muss man nicht unbedingt wissen,

wenn man Würselen-Themen im Internet

finden möchte. Nicht zuletzt deswegen ist
es wichtig, dass wuerselen.de einen umfas-
senden Überblick gibt und als wichtiges
Sprachrohr verlässlich und auf dem neusten
Stand ist.“
So wurden die technischen Abläufe ver-

einfacht und insbesondere Schnittstellen zu
allen städtischen Webpräsenzen geschaf-
fen. „Wer sich auf wuerselen.de beispiels-
weise für die Hundesteuer interessiert, er-
hält dank übergreifender Volltextsuche
nicht nur die redaktionellen Inhalte zum
Thema, sondern beispielsweise auch Ergeb-
nisse aus den politischen Beratungen sowie
die richtigen Ansprechpartner aus dem Ser-
viceportal.“
Vor allemaber standendasDesignunddie

Benutzerfreundlichkeit im Fokus des Rel-
aunches. „Die Anfragen der Bürgerinnen
und Bürger haben sich in den letzten Jahren
geändert, auch muss die Internetpräsenz
mobil möglichst komfortabel zu bedienen
sein“, sagt Ameri. „Durch unsere neue Navi-

gation und eine verbesserte Nutzerfreund-
lichkeit könnenwir einwirklich gutes Tool an
die Hand geben.“

Wichtige Info für Nutzer:innen
Nicht alle Informationen der alten Website
wurden übernommen. Vor allem ältere Bei-
träge aus Vorjahren wurden nicht in das
neue System überführt. So kann es sein,
dass einzelne Links nicht mehr funktionie-
ren. „Wenn Nutzer bestimmte Inhalte ver-
missen, dürfen sie sich gern an die Presse-
stelle wenden“, sagt Ameri. „Zudem kann es
vorkommen, dass es gerade zu Beginn noch
Darstellungsfehler gibt und Inhalte noch
nicht vollständig zur Verfügung stehen. Dies
bitten wir zu entschuldigen.“
Etwaige Fehler werden laufend behoben.

Nicht funktionierende Links können außer-
dem durch die Suchmaschinen noch eine
Zeit lang angezeigt werden. Bis alle Seiten
des städtischen Internetauftritts hier richtig
indiziert sind, kann es etwas dauern.

Eine Mammutaufgabe im laufenden
Betrieb war der Relaunch der städti-
schen Website. Während im Hinter-
grund geplant, überarbeitet und neu
aufgebaut wurde, musste wuerselen.de
auch „live“ weiterhin aktuell zur Ver-
fügung stehen. Nun ist der Web-Auf-
tritt in neuem Layout und mit neuer
Technik online und das Team der Pres-
sestelle präsentiert das Ergebnis.

Stadt Würselen mit neuer Internetpräsenz

ie städtischeWeb-
te wuerselen.de in
euem Layout und
euer Struktur. Sie
t auch mobil kom-
ortabel zu bedie-
en. Die Volltextsu-
he bezieht das Ser-
ceportal und das
atsinformationssys-
em ein.

Di
sit
ne
ne
ist
fo
ne
ch
vic
Ra
te

Das Redaktionsteam der städtischen Pressestelle: Miriam Ameri, Carolin Carduck und
Simone Foerster (v.l.) – hauptverantwortlich für den Relaunch der Website.
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PHOTOVOLTAIK SO EINFACH WIE NIE –
JETZT ENERGIEKOSTEN SENKEN
Die Energiewende bietet enorme Chan-
cen – und die STAWAG treibt sie in der
Städteregion Aachen aktiv voran. Schon
2013 installierte der Energieversorger
die ersten Dach-Photovoltaikanlagen auf
Einfamilienhäusern in der Region. Heute
sind es bereits rund 2.000 Anlagen. In
Zusammenarbeit mit ihrem neuen loka-
len Partner hat die STAWAG ein Angebot
entwickelt, das den Umstieg auf Solar-
energie wirtschaftlich und unkompliziert
gestaltet.

Wachsende Förderung schaff neue
Möglichkeiten
Während anfangs vor allem Pioniere
Photovoltaik entdeckten und für sich
nutzten, ist das Interesse seit 2019 ra-
sant gestiegen. Und für alle, die bisher
noch keine Initiative ergriffen haben,
bieten sich auch heute noch spannende
Einstiegsmöglichkeiten. Thomas Löhr
von der STAWAG erklärt: „Photovoltaik
wird für immermehr Menschen attraktiv.
Unser Ziel ist es, den Zugang so einfach
wie möglich zu gestalten – mit standar-
disierten Paketen, bewährten Abläufen
und einem verlässlichen Partner für die

Umsetzung.“ Als die Bundesregierung ab
2023 die Mehrwertsteuer auf Photovol-
taikanlagen auf null Prozent setzte, ent-
wickelte die STAWAG ein Angebotspaket,
mit dem sie die Ersparnis direkt an die
Kundinnen und Kunden weitergibt. „Dank
der steuerlichen Vorteile lohnt sich der
Kauf einer eigenen Anlage jetzt mehr
denn je. Unser neues Angebot hilft dabei,
diese Chance optimal zu nutzen“, erklärt
Thomas Löhr.

Lokale Kooperation für
maßgeschneiderte Lösungen
Mit Planville aus Erkelenz hat die STAWAG
einen erfahrenen Kooperationspartner
an ihrer Seite, der mit Fachwissen, viel
Erfahrung und hoher Qualität über-
zeugt. Durch die Kombination ihrer Ex-
pertise können die beiden Unternehmen
PV-Lösungen noch individueller gestal-
ten – zum Beispiel auch in Kombination
mit Stromspeichern, um eine maximale
Energieunabhängigkeit zu erreichen.
Eigenheimbesitzer profitieren dabei
doppelt: Ohne Speicher können ca. 30
Prozent der auf dem Dach produzierten
Strommengen genutzt werden, mit

Stromspeicher steigt dieser Wert auf ca.
60 Prozent. Damit lassen sich die Ener-
giekosten nachhaltig senken. Stromspei-
cher sind genauso wie Wechselrichter
aktuell ebenfalls von der Mehrwertsteu-
er befreit. Und auch alle, die zur Miete
wohnen, haben mit den hochwertigen
Balkonkraftwerken der STAWAG die
Möglichkeit, von Solarstrom zu profi-
tieren. Zusätzlich lohnt es sich, aktuelle
kommunale Förderprogramme zu prü-
fen, da hier weitere finanzielle Vorteile
winken können.

Wer sich umfassend über die Möglichkei-
ten vonSolarenergie informierenmöchte,
hat im März die ideale Gelegeheit:
STAWAG und Planville präsentieren ihr
Photovoltaik-Angebot auf der EUREGIO
Wirtschaftsschau. Weitere Details finden
Interessierte im E-Store der STAWAG
unter store.stawag.de



S. 6 Sonntag, 16. März 2025

Ein Job, der für Töbe immer Berufung war –
dicht dran an den Menschen. Deshalb hat
sie auch viel zu erzählen. Wir treffen die
Würselenerin an einem der letzten Tage,
die sie in ihrem Büro verbringt. Während
wir sprechen, klingelt immer mal wieder
das Telefon und sie geht in der für sie ty-
pisch guten Laune an den Hörer. Während
sie ein bisschen aus demNähkästchen plau-
dert, gesteht sie auch, dass sie während der
vielen Trauungen nicht selten gelacht hat.
„Es sind aber oft auch lustige Dinge pas-
siert“, sagt Töbe. „Wenn aufgrund der aktu-
ellen Modemehr entblößt wurde, als die je-
weilige Person zum Beispiel wollte.“

Vom Ordnungsamt ins Standesamt
und dort von Herzen gern geblieben

Mit breitem Grinsen auf den Lippen spricht
Töbe über die vergangenen Jahrzehnte. In

ihrem Job gehe es ja eigentlich nicht nur um
die Trauungen, aber die seien es, die die
meisten Menschen interessieren.
„Ja“, sagt sie, in die Stadtverwaltung

wollte sie schon gern. Zunächst fing sie
beim Ordnungsamt an. Als sie später ins
Standesamt wechselte, war sie zunächst in
der Abteilung für Geburtsbeurkundungen
tätig. „Wir hatten damals unglaublich viele
Geburten, mit den zwei Krankenhäusern
hier“, sagt Töbe.
„Es war eine Herausforderung und damit

genau das, was ich gesucht hatte.“ Dann
wurde die Stelle im Standesamt frei, also
belegte sie die Fortbildungen, die sie für die
Stelle brauchte und durfte ab dem 30.März
1984 als Standesbeamtin starten.

Zwischen bunten afrikanischen
Hochzeiten und Rocker-Trauungen
in schwarzem Leder

Wie viele Hochzeiten auf ihr Konto gehen,
weiß sie nichtmehr. Oft werde sie inWürse-
len erkannt. Nicht selten trifft sie Paare, die
sie getraut hat. Und in den letzten Jahren
traute sie auch schon die Kinder von Ehe-
paaren, denen sie zu Beginn ihrer Laufbahn

als Standesbeamtin das Ja-Wort abgenom-
men hat.
„In besonderer Erinnerung bleiben na-

türlich die bunten indischen oder afrikani-
schen Hochzeiten“, sagt Töbe. „Einmal hat-
ten wir eine venezianische Hochzeit, das
war auch ganz außergewöhnlich. Auch eine
Eheschließung unter Rockern war dabei, da
standen die Motorräder auf dem Morlaix-
platz und natürlich waren alle Gäste tradi-
tionell in schwarzem Leder gekleidet. Ein-
mal hatten wir auch eine Nikolaushochzeit
am 6. Dezember.
Geheiratet wurde im Nikolauskostüm,

auch ein Schäferhund war mit dabei, der
hatte ein Rentiergeweih auf dem Kopf.“ Der
Wunsch, dass Tiere mit dabei sind, kam in
den letzten Jahren eher selten.
Im Auftrag der Liebe gestattet die Stadt

Würselen das, wenn sichergestellt werden
kann, dass keine Hinterlassenschaften im
Rathaus zurückbleiben.
Ob sie sich wohl an die erste Trauung er-

innere? „Ja, sehr gut sogar“, sagt Töbe la-
chend. „Es war nämlich eine Freundin von
mir.“ Natürlich sei es ab und zu vorgekom-
men, dass sie Freunde oder Familie traute,
beispielsweise ihren Vetter.

In diesen Tagen geht Ruth Töbe, Leiterin
des Würselener Melde- und Standes-
amtes, in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Sie blickt auf 44 Jahre als Stan-
desbeamtin zurück.

40 Jahre im Auftrag der Liebe

Ein lachendes und einweinendes Auge beimAbschied imRathaus: Standesbeamtin Ruth Töbe undBürgermeister Roger Nießen. "Du
hinterlässt riesige Fußstapfen im Standesamt und in der Stadtverwaltung", sagt Nießen und wünscht von Herzen nur das Allerbeste
für den kommenden Lebensabschnitt.



Traurige Hochzeiten

„Neben vielen lustigen und bunten Hoch-
zeiten gab es auch einige, die sehr traurig
und schön waren“, sagt Töbe. Damit meint
sie die Eheschließungen von schwer kran-
ken Menschen. Diese Trauungen finden
nicht selten auf der Palliativstation statt.
„Diese Menschen entlasse ich nicht in ein
hoffentlich langes und fröhliches Ehele-
ben“, sagt Töbe. „Dabei waren Männer, die
wussten, dass sie gehen müssen und sich
gewünscht haben, dass die langjährige
Partnerin abgesichert ist. Das ist Liebe.“ Sie
erinnert sich an eine dieser Hochzeiten, die
sie an einemFreitag vollzogen hatte – schon
am folgenden Montag musste sie dann den
Sterbefall des einen Ehepartners beurkun-
den.
Die Arbeit als Standesbeamtin oder Stan-

desbeamter ist eine hoheitliche Aufgabe.
„Gerade bei Ehen von Menschen, die nicht
in Deutschland geboren wurden, ist es
manchmal schwierig, alle Papiere zusam-
men zu bekommen“, sagt Töbe. „Mir liegen
die Menschen aber am Herzen und ich tue
alles, die Ehen möglich zu machen.“
Beratung sei wichtig und Menschen-

kenntnis. Einmal saß ein Paar samt Neuge-
borenemamSchreibtisch von Töbe, die bei-
den waren gerade Eltern geworden und
wollten die Vaterschaft anerkennen lassen.
„Wir unterhielten uns und beide berichte-
ten, dass sie schon gern heiraten wollten“,
sagt Töbe und grinst wieder breit. „Rausge-

gangen sind sie ein paar Stunden später als
verheiratetes Paar.“ Bis heute seien sie
glücklich verheiratet.

Besuch im Standesamt

Wie wichtig sie und ihr Amt für die Men-
schen ist, merkt Töbe oft, wenn sie Besuch
bekommt. Menschen, die ihr einfach sagen
wollen, wie es ihnen nach der Eheschlie-
ßung erging. „Da habe ich ein junges Paar
getraut, das dann irgendwannweggezogen
ist“, sagt Töbe. „Eines Tages standen sie in
meinem Büro und wollten mir ihre Kinder
vorstellen.“
Einschneidend war für Töbe der Mo-

ment, als gleichgeschlechtliche Paare Le-
benspartnerschaften eintragen konnten
und später auch Eheschließungen durch-
führen konnten. Zunächst ging das nur bei
der Bezirksregierung in Köln. Später dann in
Würselen. Grundwaren Ländervorschriften
und Verwaltungsstrukturen. „Als die Ehe-
schließung für gleichgeschlechtliche Paare
dann auch in Würselen möglich war, hatten
wir zunächst einen Rückstau aufzuarbei-
ten“, sagt Töbe. „Ich fand das toll. Vielfalt
und Gleichbehandlung. Jeder durfte nun
heiraten.“ An eine Eheschließung in dieser
Konstellation erinnert sich die Standes-
amtsleiterin besonders gern. „Da waren
mal zweiMänner, die zur Eheschließung ka-
men“, sagt Töbe. „Sie hatten schon die An-
erkennung bei mir gemacht. Der eine der
beiden trug sogar den gleichen Anzug.“

Status der Standesamts-Trauungen
hat sich geändert

Was sich sonst in den letzten 40 Jahren
ihrer Eheschließungen geändert hat, wol-
lenwir wissen. Töbe überlegt. „Wahrschein-
lich ist es der Status der Trauungen im Stan-
desamt. Früher war denMenschen die Ehe-
schließung in der Kirche besonders wichtig,
da wurde auch im Standesamt kaum im
Brautkleid geheiratet.“ Heute sei das an-
ders. Viele Menschen würden nur noch im
Standesamt heiraten. So passiert es immer
häufiger, dass auf demWürselener Morlaix-
platz Herzen aus Bettdecken ausgeschnit-
ten werden, Kutschen vorfahren oder Mu-
sikkapellen spielen.
Und was hat Töbe nun vor? „Ich habe kei-

ne großen Pläne für die nächsten Jahre“,
sagt sie. „Ich habe viel in meinem Haus zu
tun, werde sicher auch viel im Garten arbei-
ten.“ Zudem sei sie imWürselener Chor sehr
aktiv und freue sich, diesem Hobby mehr
Zeit zu widmen. Und als wir uns von ihr bei
einem kleinen Umtrunk ein paar Tage spä-
ter im Büro verabschieden wollen, flüstert
sie uns noch kurz zu, dass sie es nicht ganz
ohne die Liebe schaffen wird.
Auch in den kommenden Monaten wird

sie ab und zu Samstagstrauungen überneh-
men. Und so müssen wir uns an dieser Stel-
le gar nicht verabschieden, sondern freuen
uns, Ruth Töbe erstmal auch weiterhin zu
sehen – wenn auch nicht ganz so oft wie
vorher.
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• Arbeitsbühnen
• Teleskopstapler
• Radlader
• Bagger

• Dumper
• Rüttelplatten
• Baustellenbeleuchtung
• Bautrockner

• Häcksler
• Aufsitzkehrmaschine
• Anhänger

Vermietung und Verkauf

Die Büscher vermietet Arbeitsbühnen GmbH bietet Ihnen einen umfangreichen Service in fast
allen Belangen des Höhenzugangs. Durch jahrelange Erfahrung können wir auch für Ihre
schwierigsten Zugangsprobleme eine Lösung finden, dazu gehört auch die qualifizierte
Beratung vor Ort.

Würselener Straße 6–8 52222 Stolberg
0 24 02/22 5 44 www.buescher-gruppe.de
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Von der Straße aus nimmt man zunächst
nur das große Herrenhaus mit dem an-
schließenden niedrigeren Torbauwahr. Tat-
sächlich verbirgt sich aber dahinter eine der
für Broichweiden typischen vierflügeligen
Hofanlagen. Die Fassadenwurden aus Feld-
brandsteinen hergestellt, die durch Gewän-
de, Eckquader und Sockel aus Blaustein
kontrastiert werden. Die bis ins Detail auf-
wändige Ausgestaltung zeigt sich beispiels-
weise auch darin, dass die Schlusssteine der
Fensteröffnungen jeweils noch mit Orna-
menten verziert wurden.
Der gegenüber dem Herrenhaus um eine

Fensterachse zurückversetzte eingeschos-
sige Torbauweist eine symmetrische Fassa-

dengestaltung auf, in deren
Mitte die Toreinfahrt liegt.
Die auch hier bis ins Detail
liebevolle Gestaltung zeigt
sich besonders an dem
zweiflügeligen Hoftor, mit
geschweiften Füllungen,
einem erhabenen Strah-
lenkranz im oberen Bo-
genfeld und mächtigen
Löwenköpfen auf den
Torflügeln sowie im Zen-
trum des Strahlenkran-
zes.
Die Hofanlage geht al-

lerdings noch deutlich
über den Bereich der
dominant wirkenden
Vordergebäude hinaus.
An das Herrenhaus
schließt sich beispiels-
weise entlang der Jüli-
cher Straße noch eine
zugehörige Gartenan-
lage an, die von einer
hohen Backsteinmau-
er mit rhythmischen
Blausteinpfeilern und
Abdeckungen beglei-
tet wird.

An der Einmündung der Eschweiler-
straße in die Jülicher Straße fällt der
Blick fast zwangsläufig auf eine impo-
sante historische Hofanlage. Sie wurde
um 1775 erbaut und steht in der archi-
tektonischen Tradition der Barock-
bauten Couvens. So wurde auch der
Name Couven-Haus als frühere Be-
zeichnung des Gebäudes überliefert.
Später wurde das Anwesen nach dem
Namen der Eigentümer auch Hof Dela-
haye genannt.

Hofanlage Jülicher Straße 1 –
ein besonderes Anwesen
an historischer Stelle

DerHof Delahaye in der Jülicher Straße ist eine der für Broichweiden typi-
schen vierflügeligen Hofanlagen und wurde 1984 in die Denkmalliste der
Stadt Würselen eingetragen.
Bild rechts: In der Hofdurchfahrt befindet sich ein weiteres, verstecktes
Baudenkmal: Ein historischer Grenzstein, sogenannter Adlerstein.
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Diese Anordnung beruht darauf, dass die
Hofanlage bei ihrer Errichtung und bis zur
Mitte des 20. Jahrhunderts nach Nordwes-
ten hin frei in der Landschaft gestanden
hat. Wo die Anlage heute durch die Bebau-
ung im Bereich Helleter Feldchen begrenzt
wird, befanden sich seinerzeit die Obstwie-
sen und weiteren Nutzflächen des Hofes.
Ein Teil dieser Flächen ist heute noch als
Grünfläche bis zum Helleter Feldchen er-
halten.
Der Hof ist seit 1984 in die Denkmalliste

der Stadt Würselen eingetragen.

Historischer Grenzstein

Die Hofdurchfahrt weist als Besonderheit
ein weiteres verstecktes Würselener Bau-
denkmal auf: Einen historischen Grenz-
stein, sogenannten Adlerstein, der in der
Durchfahrt als eine Art Radabweiser ver-
baut wurde.
Dieser deutet auf die einst besondere

Stelle hin, an der die Hofanlage errichtet
wurde: Hier verlief die Aachener Landwehr
an der Grenze zwischen dem Aachener
Reich und demHerzogtum Jülich, die durch
Grenzsteinemarkiert war und den heutigen
Stadtteil Broichweiden teilte. Gegenüber
der Hofanlage befand sich die damalige
Zollstelle, die leider nicht mehr als Gebäude
erhalten ist.
Auch wenn diese Hofanlage die wohl op-

tisch auffälligste ist, lohnt es sich, auch ein-
mal einen Blick auf die zahlreichen weite-
ren, überwiegend unter Denkmalschutz
stehenden und liebevoll unterhaltenen
Hofanlagen zu werfen, die die Geschichte
des Stadtteils Broichweiden eindrucksvoll
dokumentieren.
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ImServiceportal der StadtWürselen sind alle
Ansprechpersonen der Stadtverwaltung, al-
le Dienstleistungen und Öffnungszeiten der
Ämter zu finden, sämtliche städtische Auf-
gaben, Downloads und Informationsmateri-
al. Kurzum: Hier geht es um Verwaltungs-
dienstleistungen. Einige stehen bereits digi-
tal zur Verfügung und können papierlos be-
auftragt werden.
Zwei Beispiele: Ihren Bewohnerparkaus-

weise können Sie im Serviceportal jederzeit
beantragen, online bezahlen und zuhause
ausdrucken. Auch Personenstandsurkun-
den können Sie im Serviceportal beantragen
und online bezahlen; der Versand erfolgt
dann an Ihre Postanschrift.
In allen Fällen gilt: Alle Informationen kön-

nen rund um die Uhr in Ruhe nachgelesen
werden. Dabei spielt es übrigens keine Rolle,
wer „zuständig“ ist. Über die Volltextsuche
kann man nach „Reisepass“, „Hund“ oder
„Knöllchen“ suchen, ohne zuwissen, zu wel-
chem Amt diese Aufgabe gehört. So findet
man alles Wissenswerte zum gesuchten
Thema einschließlich eines Ansprechpart-
ners. Auch sind Dienstleistungen anderer
Behörden zu finden, so dassman bei der Su-
che sofort an die richtige Stelle verwiesen
wird, beispielsweise zur Sperrmüll-Anmel-
dung oder zur Beantragung einer Reiterpla-
kette. Den neusten Online-Dienst wollenwir
hier kurz vorstellen, dabei geht es um den

Ausweis- und Passstatus. An einem neuen
Ausweis oder Reisepass kommtman im Lau-
fe der Jahre nicht vorbei. Diese Dokumente
sind (nach Vollendung des 24. Lebensjah-
res) 10 Jahre gültig und müssen dann neu
beantragt werden. Einen Termin zur Neube-
antragung kann man übrigens ganz einfach
online auswählen, dazu einfach auf wuerse-
len.de auf „Terminbuchung“ klicken. In Kürze
kann sogar das notwendige Passfoto direkt
im Einwohnermeldeamt gemacht werden.
Aber zurück zum Ausweis- und Passsta-

tus. Wer einen Ausweis oder Reisepass neu
beantragt hat und wissen möchte, ob das
Dokument schon abholbereit imWürselener
Rathaus ist, kann das jetzt ebenfalls online
erledigen. Wer keinen Zugang zum Internet
hat, kann den Status auch telefonisch erfra-
gen. „Ein weiterer Benefit ist natürlich, dass
mit dem Wegfall der postalischen Abholbe-
nachrichtigungen auch Kosten reduziert
werden“, sagt Ruth Töbe vom Würselener
Einwohnermeldeamt. „Und auch aus Um-
weltschutzgründen macht hier der Online-
Weg absolut Sinn.“

Ausweis- und Passstatus abfragen
Den Dienst finden Sie online im Servicepor-
tal der Stadt Würselen unter serviceportal.
wuerselen.de, auch über wuerselen.de
greift die Suche übrigens direkt in Service-
portal durch. Einfach „Ausweis“ oder „Reise-
pass“ eingeben und die Dienstleistung „Aus-
weis- und Passstatus“ auswählen. Unter An-
gabe des Geburtsdatums und der vorläufi-
gen Seriennummer, die bei Antragstellung in
Papierformausgehändigtwurde, könnenSie
den Status Ihres Dokumentes dann online
einsehen. Ohne die vorläufige Seriennum-
mer ist die Online-Abfrage nicht möglich.
Wenn der Statusschlüssel „Dokument ein-
gegangen (bei Meldebehörde)„ angezeigt
wird, liegt der Personalausweis bzw. Reise-

pass zur Abholung bereit. Dokumente, die
den Status „Dokument versandt von Bun-
desdruckerei (an Meldebehörde)“ haben,
können gewöhnlich nach wenigen Werkta-
gen abgeholt werden. Falls sich ein Doku-
ment länger als eineWoche in diesem Status
befindet, wird um telefonische Kontaktauf-
nahme gebeten.
Falls Sie die Online-Abfrage nicht nutzen

können oder möchten, können Sie den Sta-
tus Ihres Dokumentes unter folgenden Tele-
fonnummern erfragen: 02405 67-3304 bis
3308.

Hinweise zur Abholung
Vergessen Sie bitte nicht, Ihren bisherigen/
vorläufigen Personalausweis bzw. Reisepass
zur Abholung mitzubringen. Bei Personen,
die älter sind als 15 Jahre und 9Monate, soll-
ten vor Abholung des Personalausweises
der Eingang des PIN-Briefes abgewartet
werden. Sollten Sie den PIN-Brief nicht er-
halten haben, ist eine persönliche Vorspra-
che zwingend erforderlich, da ein neuer PIN
vor Ort gesetzt werden muss. Dies betrifft
ausschließlich den Personalausweis, bei Rei-
sepässen gibt es keinen PIN-Brief.

Wuerselen.de ist im wahrsten Sinne des
Wortes die zentrale Web-Adresse der
Stadt Würselen. Hier finden Würselener
genauso wie Gäste und andere Interes-
sierte vielfältige Informationen über die
Düvelstadt – übrigens auch den Düvel
selbst und die Erklärung, wie Würselen
zu diesem Beinamen kam. Darüber hi-
naus gibt es das Serviceportal der Stadt-
verwaltung.

Online-Dienstleistungen im Serviceportal

Im Serviceportal sind alle Dienstleistungen
beispielsweise Bewohnerparkausweise, Informa
Lastschriften, zur Zahlungsabwicklung und vieles mehr.
wie Knöllchen, Hund oder Pool führen zum richtigen Ansprechp

... nicht gefunden?

Das kann passieren.Mailen Sie uns bitte an
info@wuerselen.de und wir ergänzen das
Stichwort. Damit helfen Sie, den Service
der Stadtverwaltung weiter zu verbessern.
Vielen Dank!

Stichw

gen der Stadtverwaltung zu finden,
rmationen zu Reisepässen,

ehr. Auch Stichwörter
echpartner.

?

n

ichwort ...
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Dass seine Neujahrsrede anders sein würde,
als die vorherigen, verkündete Nießen direkt
zu Beginn. Er erinnerte an den großen Jahr-
tausendwechsel vor genau 25 Jahren und
warf die Frage auf, was wohl aus den Wün-
schen von damals geworden sei. „Sind wir 25
Jahre später glücklicher oder gar zufriede-
ner? Ist die Welt friedvoller geworden? – Mit-
nichten.“

Appell an die Selbstverantwortung

Es fehle an Selbstverantwortung, stelle er im-
mer wieder fest. So sei Respektlosigkeit ge-
genüber der Verwaltung und den Ratskolle-
gen leider regelmäßig an der Tagesordnung.
Insbesondere den Kolleginnen und Kollegen
zollte Nießen Respekt und dankte ihnen ge-
nau wie den Mitgliedern des Stadtrates und
allen Ehrenamtlichen für ihre Arbeit, ihren
unermüdlichen Einsatz und ihr Engagement.
„Es macht mich stolz, dass wir für Würselen
gemeinsam kämpfen“, sagt Nießen.

„Wenn ich diese Bilder sehe, habe ich
immer noch Gänsehaut.“

Es folgte ein Rückblick auf die Feierlichkeiten
zum 100-jährigen Stadtrechtejubiläum als
Film, denn bekanntermaßen sagen Bilder
mehr als 1.000 Worte, musikalisch begleitet
von demSong „Würselen ist okay“, den Chris-
tophBirkennicht passender hätte komponie-
ren können.
Auch über das Jubiläum hinaus sei in die-

sem Jahr viel passiert inWürselen, das zeigen
nicht zuletzt die mehr als 400 Nachrichten
auf der städtischen Website. Und auch 2025
stünden wichtige Projekte bevor, darunter
der wichtige Ausbau der Wilhelmstraße, der
Neubau des Gymnasiums, die ersten Bautä-
tigkeiten in Merzbrück, der Auftritt als Part-
nerstadt der EUREGIO Wirtschaftsschau und
der Relaunch der städtischen Website. Ein
besonderes Augenmerk will Nießen auch im
neuen Jahr auf die Aufwertung der Stadt
werfen: Umgestaltung von Kreisverkehren,
mehr Sauberkeit, dieUm-undNeugestaltung
von Spielplätzen, nicht zuletzt desWaldspiel-
platzes, sowie eine Pumptrack-Anlage im
Stadtgarten.

Gastredner der Stawag

Danach übergab er an Frank Brösse, Ge-
schäftsführer der Stawag Energie GmbH, der
in diesem Jahr als Gastredner geladen war.
„Wir freuen uns sehr, heute hier zu sein“, sagt
Brösse. „Würselen ist eine liebenswerte

Stadt. Schön, dass wir vor Ort sind. Be
ders die Fusion zwischen enwor und Stawag
zum jetzigen Unternehmen sei im letzten
Jahr wichtig gewesen. „Der Vorteil für die
Bürgerinnen und Bürger ist, dass sie Wasser
und Energie aus einer Hand bekommen“,
sagt Brösse. „Bei uns arbeiten1.300Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, viele leben auch in
Würselen. Unser Unternehmen ist also auch
in diesem Bezug eng mit Würselen verbun-
den.“ – „Wir freuen uns, dass wir einen erfolg-
reichen, regionalen Energie-Versorger ha-
ben“, sagtNießen. „Die Stawag ist damit dicht
dran an den Bürgern und das ist für uns alle
ein Vorteil.“
Nießen schließt mit einem großen Danke-

schön an seine Familie für die großartige Un-
terstützung und an sein Team, das den Emp-
fang wieder organisiert hatte. Alle Gäste lud
er zu einemUmtrunkmit Snacks und Geträn-
ken ein. „Ich freue mich jetzt noch auf viele
interessante Gespräche mit Ihnen“, so Nie-
ßen. „Glück auf!“

Der Einladung zum Neujahrsempfang
folgten wieder zahlreiche Gäste, darun-
ter auch Vereine, Firmen und politische
Vertreter. Der Bürgermeister blickte
auf ein beeindruckendes Jubiläumsjahr
2024 zurück, zeigte sich mitunter auch
kritisch und wagte einen Ausblick auf
2025 und die Zukunft. Zu Gast war
auch die Stawag mit einem spannen-
den Einblick in das Thema Energie.

Neujahrsempfang mit
spannenden Themen und
„viel Energie“

Bürgermeister Roger Nießen hatte zum Neu-
jahrsempfang in die Aula/Stadthalle eingela-
den. Er blickte auf ein beeindruckendes Jubi-
läumsjahr 2024 zurück, zeigte sich mitunter
kritisch und wagte einen Ausblick auf 2025
und in die Zukunft.

ind “ Beson-

Hier können Sie den ausführlichen Beitrag
lesen und den Rückblick zum Jubiläums-
jahr sowie den Image-Spot der Stawag
anschauen:
wuerselen.de/neujahrsemfang

Info
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Frank Brösse stellte die Stawag Energie GmbH
n Einblick in die regionale Energieversorgung.

Bürgermeister Roger Nießen freute sich über zahlreiche Gäste
beim Neujahrsempfang 2025.

Geschäftsführer F
vor und gab einen

Vom Beerdigungsinstitut bis Künstlerei

Mit dabei sind diesmal neben verschiede-
nen Boutiquen auch zwei Beerdigungsin-
stitute sowie das Alte Rathaus und die
Künstlerei. „Neu ist das Konzept nicht,
aber in Würselen funktioniert es beson-
ders gut“, sagt Brings. „Die Kaiserstraße ist
einfach der perfekte Ort für eine solche
Veranstaltung. Wir haben viele verschie-
dene Geschäfte, große und kleine – das
macht das besondere Flair der Lesungen
aus.“
Zudem würde zwischen den Ortswech-

seln nicht viel Zeit verloren gehen, da sich
die Geschäfte auf der Kaiserstraße befin-
den. Auch die Zusammenarbeit mit den In-
habern der Geschäfte sei in der Vorberei-
tung gut gewesen. „Alle geben sich beson-
ders viel Mühe, um den Raum gemütlich zu
gestalten und eine tolle Atmosphäre zu
schaffen“, sagt der Kulturexperte. „Im letz-
ten Jahr gab es hier und da sogar Häpp-
chen zur Stärkung.“

VonWürselener:innen für
Würselener:innen

„Zum Konzept gehört auch, dass lokale
Persönlichkeiten vortragen beziehungs-
weise lesen“, sagt Brings. „Das sind Men-
schen aus der Politik wie Bürgermeister
Roger Nießen, Autorinnen wie Gisela Hins-
berger und Musiker wie Manfred Leuchter
und Heiko Wätjen.“ Zusätzlich werde ein
Notar und eine Kräuterpädagogin vortra-
gen. „Allein diese Vielfältigkeit verspricht
Spannung“, sagt Brings. „Zudem darf jeder
Vortragende das Programm selbst bestim-
men, viele verbinden Text mit Musik.“

Kurze Lesunnngen, hier und da mit mu-
sikalisch paaassendem Rahmenpro-
gramm an ungewöhnlichen und wech-
selnden OOOrten – das ist das Konzept
der Würseeelener Ladenzeilen.
„Wir bezeeeichnen es gern als Schnup-
perrrvvveeerrraaannnstaltung,“ sagt Hans Brings
vom Kulturteam. „Jede Lesung, jedes
Programm dauert nur 15 Minuten,
sodass sich die Gäste möglichst viele
Eindrücke verschaffen können.“

Würssselener Ladenzeilen – spannende
Lesuuungen an ungewöhnlichen Orten

LLeebbebbebeebbbebbbbebeebbeebbebbbbeeebbeeeebbenneenneeneeeennneennnneenssnnssnnsnnnnsssnnssssnnsqqssqqssqssssqqqssqqqqssquuaauaauauuaaauaaaauallaallaalaaaalllaallllaaliilliillilllliiilliiiillittiittiitiiiitttiittttiitäättättätäätttättttät iimmimmimiimmmimmmmim AAllttlttltlltttlttttlteeerrerrererrerrrrerrrrrrerr
iinninniniinnninnnnin AAllsslsslsllssslsssslsddssddssdssssdddssddddssdooddooddoddddoooddooooddorroorrooroooorrroorrrroorfffrrrrfffffrrf &WWüürrürrürüürrrürrrrürsseeseesesseeeseeeeselleelleeleeeellleelllleeleelleellelllleeelleeeellenneenneeneeeennneennnneen

St. Antonius gGmbH I Klosterstraße 30 I 52146 Würselen I Tel. 02405/457-0
St. Josefhaus I Alte Aachener Straße 18 I 52477 Alsdorf I Tel. 02404/6740-0

antonius-wuerselen.de
st-josefhaus.de

l Stationäre Pflege
l Kurzzeitpflege
l Tagespflege
am Lindenplatz
in Würselen

l Servicewohnen

Dann schauen Sie einfach am 11. April ab 19
Uhr auf der Kaiserstraße vorbei. Die letzte
Lesung beginnt um 21:30 Uhr. Der Eintritt
ist frei. Die Geschäfte, die bei der Aktion
mitmachen, sind mit Dropflags markiert.
Ab 21 Uhr findet im Alten Rathaus ein ent-
spanntes Get-Together statt, zu dem Vor-
tragende, Inhaber:innen und Gäste herz-
lich eingeladen sind.

Interessiert?
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Los geht jeder Tagmit einem guten Früh-
stück, so auch Karneval. Was gibt’s denn
Fettdonnerstag bei den Au Üllen zum
Frühstück?
Mit Müsli ist man da nicht gut unterwegs,
man sollte für den ganzen Tag bis zum
Abend hin gestärkt sein. Da ist eine richtige
Grundlage wichtig. Ich plädiere für etwas
Deftiges. Wer es süßer mag, für den sind
Puffel einfach die richtige Wahl.

Lieber Achim Mallmann, wie lange bist
du eigentlich selber schon dabei?
Ich bin ja als Karnevalist geboren (lacht).
Aber bei den Au Üllen bin ich jetzt über 40
Jahre, Präsident seit 25 Jahren. Ich kann mir
ein Leben ohne den Karneval, aber auch oh-
ne die Au Ülle, nicht vorstellen und bin sehr
stolz auf alles, waswir bisher erreicht haben.

Einen ersten Eindruck von der Jubilä-
umssession konnte man bei der Prokla-
mationvon Jan I. gewinnen –mitGänse-
haut-Momenten. Was war da los?

Jan ist mit seinen 23 Jahren ein sehr junger
Stadtprinz, übrigenswar ermit 12 Jahren un-
ser erster Kinderprinz. Jan hat Karneval ein-
fach im Blut. Er ist ein super sympathischer
junger Mann, der auch viele andere junge
Würselenerinnen und Würselener in dieser
Session mobilisiert hat. Das freut uns natür-
lich sehr, denn die nächste Generation soll ja
dieses wichtige Brauchtum weitertragen.

Eure Veranstaltungen sind in Würselen
wahnsinnig beliebt, die Mädchensitzung
fürs nächste Jahr ist – unfassbar – bereits
jetzt ausverkauft.Wie ist dieser Erfolg zu
erklären?

Wir freuen uns natürlich sehr, dass unsere
Arbeit so toll ankommt. Im Hintergrund ar-
beiten ja so viele fleißige Bienchen, um acht
große Veranstaltungen gestemmt zu be-
kommen. Alle acht waren grandios, darauf
sind wir sehr stolz. Und dass das wertge-
schätzt wird und wir es schaffen, so viele
Menschen zubegeistern, ist natürlich ein be-
sonders wertvoller Lohn.

Was macht den Würselener Karneval so
besonders?
Der Würselener Karneval ist anders als der
Kölner, der Düsseldorfer und der Öcher. Für
mich als Würselener Jung ist unser Karneval
ein Heimatgefühl. Das Würselener Heimat-
lied fasst mein Gefühl ganz gut zusammen.

Noch eine Frage an dich als Karneval-Ex-
perten: Was ist wichtig an Karneval?
Man soll aufeinander aufpassen.Wiemit vie-
len anderen Dingen auch, wird leider auch
im Karneval Schindluder getrieben. Wir soll-
ten alle zusammenstehen und aufeinander
achtgeben – und das vielleicht auch allge-
mein in der Gesellschaft. Das ist heute wich-
tiger denn je.

Was wünschst du dir persönlich für die
Ülle?
Wir Alten sollten es schaffen, die Leitung
den jungen Üllen weiterzugeben. Das muss
nicht mit einem Knall passieren, aber lang-
sam, vielleicht in mehreren Schritten. Denn
ich bin mir sicher, dass die Jungen ganz ge-
nau wissen, wie es geht. Wir müssen nur
Vertrauen haben und sie ma-
chen lassen. Dann führen
uns die jungen Üllen in
die nächste Generation
und dann können wir
schon bald unser
100-jähriges Jubilä-
um feiern.

In diesem Jahr feiert die KG „Au Ülle“
Würselen e.V. 75. Geburtstag. Dass die
Ülle damit nicht zum alten Eisen gehört,
konnte jeder erleben, der die Veranstal-
tungen in dieser Session besucht hat.
Viele junge Würselener feiern den Tradi-
tionsverein zusammen mit dem 23-
jährigen Stadtprinzen Jan I. der Session
2024/2025. Wir haben am Fettdonners-
tag – am Höhepunkt der Karnevalssessi-
on – mit Ülle-Präsident Achim Mallmann
über Puffel, Vereinsstolz und Brauchtum
gesprochen.

Mit 75 Jahren gehören die Ülle
noch lange nicht zum alten Eisen

Im Interview am Fettdonnerstag: Presse-
sprecherin Miriam Ameri und Ülle-Präsi-
dent Achim Mallmann.

Bei vollemSaal und bester Stimmungwurde Jan I. (Offermanns) imNovember proklamiert.

Kaiserstraße 72
52146 Würselen

Tel.: 0 24 05/20 18
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und vieles mehr

• Pkw, Transporter, Wohnmobile
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In seiner Eröffnungsrede lobte Nießen die
„fantastische Vereinswelt – neben vielen an-
deren Vereinen eben auch im Sport – die die
Stadt Würselen zu dem macht, was sie ist.“
Er verwies auf den Leistungssport genauso
wie den spürbaren Wandel im Sport. „Wer
hätte vor fünf Jahren gedacht, dass zehn-
tausende Menschen mit Begeisterung einer
Darts-Weltmeisterschaft folgen“, sagt Nie-
ßen. „Aber Leistungssport kann eben nur er-
folgreich sein, wenn der Breitensport geför-
dertwird. Hier fangen alle Sportlerinnen und
Sportler an.“

Großer Dank dem Stadtsportverband

Dazu würde vor allem die Infrastruktur ge-
hören, dem sei sich auch die Stadt Würselen
bewusst. Nießen dankte dem Stadtsport-
verband für die konstruktive Zusammenar-
beit. Viel konnte in den letzten Jahren be-
wirkt und verbessert werden, vieles stehe
noch auf dem Plan, darunter Kunstrasen-
plätze, weitere Investitionen im Aquana so-
wie Sporthallen am Gymnasium und in
Broichweiden. Auch weiterhin will sich Nie-
ßen persönlich für den Sport in Würselen
einsetzen, verspricht er.
Der Vorsitzende des Stadtsportverban-

desHans-Josef Bülles lobte das Engagement
der Stadt. Dennoch sei vor allem beim
Schwimmen noch viel Arbeit nötig. Neben
den Schwimmstätten fehle es an Lehrerin-
nen und Lehrern, auch an Schulen.

Schweigeminute für Peter Kremer
und Axel Wirtz

Mit bewegendenWorten erinnert Nießen an
die Verstorbenen Peter Kremer und Axel
Wirtz. Nach einer Schweigeminute bat er, in

die Zukunft zu schauen und lobte den Erfolg
und das Engagement der heute Geehrten.
Im Vorgriff auf die folgenden Ehrungen
drückte er seine Hochachtung aus und gra-
tulierte herzlich.

Skateboard-Freestyler

Als besonderen Programmpunkt, der bis zu-
letzt eine Überraschung für die Gäste blieb,
hatte die Stadt Würselen den Skateboard-
Freestyler Guenter Mokulys eingeladen. Er
gehört zu den besten Skateboardern der
Welt und ist seit rund 35 Jahren Profi. Der
61-Jährige begeisterte zu lockerer Musik das
Publikumundhatte im spontanenDialogmit

Bürgermeister Roger Nießen, der sich kur-
zerhand auch für einige Meter „geradeaus“
auf das Skateboard wagte, spannende Er-
fahrungen aus aller Welt zu berichten.

Ehrungen 2025
Es folgten die Einzel- und Gruppenehrun-
gen. Die Urkunden und Medaillen wurden
nach einer kurzweiligen Laudatio mit dem
ein oder anderen Anekdötchen durch Nie-
ßen und Bülles feierlich übergeben:

René Luchte | VfR Linden-Neusen 1947
e.V.
Lukas Poqué | DJKArmada Euchen-Wür-
selen e.V.*
Angelika Litmeyer-Neumann | VfR Wür-
selen e.V.
Markus Paul Rohner | VfR Würselen e.V.
Silke Vonhoegen | DJK Westwacht 05
Weiden e.V.
Bernd Stiel | DJK Westwacht 05 Weiden
e.V.
Anna Katharina Lozusic | Reiterverein
Würselen 1925 e.V. Sieg Landesfinale
Rheinland der Amateurreiter (FAB) auf L-Ni-
veau
Fabian Heym | Behindertensportge-
meinschaftWürselene.V.DeutscherMeis-
ter (Einzel) im Sportkegeln (DBS)
Sportkegler-Mannschaft | Behinderten-
sportgemeinschaft Würselen e.V.
Deutscher Vizemeister (DBS)
Viola Leuchter | Deutsche Frauen-Hand-
ballnationalmannschaft* Teilnahme an
den Olympischen Spielen 2024 in Paris
Frederik Ruppert | LAV Stadtwerke Tü-
bingen* Teilnahme an den Olympischen
Spielen 2024 in Paris, Deutscher Meister
2024 im Hindernislauf (3000 m)

Im Januar wurden traditionell heraus-
ragende Leistungen im Sport geehrt
und ebenso ehrenamtliches Engage-
ment im Sportverein. Eingeladen hatte
Bürgermeister Roger Nießen gemein-
sam mit dem Stadtsportverband, ver-
treten durch dessen Vorsitzenden
Hans-Josef Bülles.

Sportlermatinee 2025:

Sportliche Erfolge und Engagement geehrt

Auf der Bühne begrüßte Pressesprecherin Miriam Ameri den Skateboard-Freestyler
Guenter Mokulys und Oliver aus dessen Team, der die Stunts kurz erklärte.

Markus Paul Rohner und Angelika Litmeyer-Neumann vom VfR Würselen e.V. wurden
von Bürgermeister Roger Nießen (re.) und Hans-Josef Bülles (li.) geehrt.

SchauenSie sich die FotostreckederGeehr-
ten auf wuerselen.de/sportlerehrung an.

Info



1. Herrenmannschaft FC Teutonia 1919
Weiden e.V. Aufstieg in die Mittelrheinliga
Junioren-Mannschaft Segelflieger | Se-
gelflugzentrum Aachen Deutscher Vize-
meister im Streckensegelflug

*) wegen Auslandsaufenthalt nicht persön-
lich anwesend
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Eine Ausbildung für heute.
Und morgen.

Wir haben den Job, den du dir vorstellst.
Bewirb dich jetzt:
www.sparkasse-aachen.de/ausbildung

Weil’s ummehr als Geld geht.

Die geehrten Sportler:innen und Ehrenamtlichen tragen sich gemeinsam mit Bürger-
meister Roger Nießen und Hans-Josef Bülles vom Stadtsportverband in das Goldene
Buch der Stadt Würselen ein.

Der Segelsport ist in Würselen fest etab-
liert. Merzbrück ist Landesstützpunkt, hier
werden ambitionierte Flieger:innen ausge-
bildet und es findet ein aktives Vereinsle-
ben mit vielen Kindern und Jugendlichen
statt. Zum Segelflugzentrum Aachen ge-
hören: Luftsportverein Aachen e.V., Segel-
fluggruppe Nordstern e.V., Flugwissen-
schaftliche Vereinigung Aachen e.V., Luft-
sportverein Düren-Hürtgenwald e.V. 2024
gab es 632 Flüge im Segelflug des SFZ Aa-
chen von 67 Pilot:innen, insgesamt 230.132
Kilometer, was weltweit Platz 3 entspricht
(hinter SFZ Königsdorf/Bayern und einem
australischen Verein.

Haben Sie’s gewusst?
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Würselen ist dieses Jahr Partnerstadt der
EUREGIO Wirtschaftsschau. Wahrscheinlich
haben deswegen auch viele Menschen un-
ser Stadtmagazin in der Hand, die vielleicht
noch nicht so viel über Würselen gehört ha-
ben. Diesem Umstand möchte ich mich von
Herzen annehmen und das ein oder andere
über die Stadt der Jungenspiele (komme ich
noch zu) aus den Augen einer Nicht-Wür-
selenerin erklären. Und vielleicht finden es
auch die echten Würselener:innen mitunter
spannend oder amüsant, wie eine Nicht-
Würselenerin ihre Stadt sieht.
Ich arbeite nun noch nicht ganz drei Jah-
re im Bürgermeisterbüro der Würselener
Stadtverwaltung. In keinem Job kommt
man dichter dran an die Stadt. Meine Vor-
Würselen-Zeit habe ich, eigentlich gebürti-
ges Nordlicht, in verschiedenen Städten im
Ruhrgebiet sowie in Köln und Düsseldorf
verbracht. In verschiedenen Jobs, oft in Re-
daktionen. Diese Arbeit bringt es mit sich,
viele verschiedene Menschen kennenzuler-
nen, Vorurteile zu hören, die sich manchmal
bewahrheiten, manchmal nicht. Aber in kei-
ner anderen Stadt habe ich so einzigartige
Menschen wie die Würselener kennenge-
lernt.

Teufelsgleich?

Die Würselener:innen selbst bezeichnen ihre Stadt auch gern als Düvelstadt (Düvel =
Teufel). Grund dafür ist die steinerne Figur im Turm der Pfarrkirche Sankt Sebastian,
dem Würselener Dom. Den Düvel findet man daher im ganzen Ort. Die Ehrenmedaille
„Wöschelter Düvel“, die für besonderes ehrenamtliches Engagement verliehen wird,
ziert ebenfalls dieser Teufel. Mehr teuflisches konnte ich bisher nicht entdecken.
Es wird übrigens überlegt, ob die steinerne Figur
wirklich ein Teufel sein soll. Könnte wohl auch ein
Schaf sein. Aber ein Schaf auf einer Medaille? Also
mir gefällt der Teufel besser.

Würselen: Stadt der Jungenspiele

Neben Karnevals- und Schützenvereinen ist vor allem das Jungenspiel ganz groß in der Stadt.
Für mich als Nicht-Würselenerin nicht immer ganz leicht zu verstehen. Es gibt einen Haufen
verschiedener Spiele, so nennen sie es. Die Würselener erkennen sie an der Farbe – ich nicht.
Wer das Internet nach dem Jungenspiel befragt, erfährt, dass es sich um eine Tradition aus der
ländlichen Gegend handelt, damit sich junge Menschen kennenlernen und den Bund der Ehe
eingehen. Ob das so (noch) stimmt?

Würselen ist stolz, die einzige Stadt in Deutschland zu sein, die dieser Tradition so ausgiebig
nachgeht. Undwie sie das tut. Eigentlich stehen8Wochen imSommer ganz unter demZeichen
des Jungenspiels. Wann ist ein Spiel nun ein Königsspiel, wer sindMagd oder Pritschenmeister
und wer gehört noch dazu? Für mich ist das nicht so leicht zu durchschauen.
Auch wenn die Würselener ein offenes Völkchen sind, einen Witz oder eine spitze Bemerkung
zum Jungenspiel sollte man sich hier nicht wagen. Gern wird im Büro noch über meine Unwis-
senheit bezüglich der Pritsche gesprochen, die ich in den erstenWochenmeiner Arbeit dort als
Rassel bezeichnete und sie, weil sie für mich das Gesamtbild störte, aus einem Bild retuschiert
habe.

Wo andernorts die Jugend das Brauchtum verschmäht und es immer weniger jungeMenschen
gibt, die mitmachen, da blüht das Jungenspiel in Würselen. Vor allem die Jugend nimmt teil,
flaniert stolz in prunkvoller Robe durch die Quartiere.

Zusammenfassend darf ich Ihnen – liebe
Leserinnen und Leser, die Sie nicht aus
Würselen kommen, dringend ans Herz
legen, die Stadt einmal zu besuchen und
sich selbst ein Bild zu machen. Tun Sie
das zur Zeit der Jungenspiele und den
verschiedenen Kirmesterminen oder
besser noch zur Hauptkirmes. Hier wer-
den Sie mitgenommen vom Brauchtum.
Dem können Sie ganz einfach folgen,
auch wenn sie nicht jedes Detail verste-
hen. So habe ich es auch gemacht.

Kaiserstraße statt DüsseldorferKönigsallee

Die Würselener:innen nennen ihre Kirche stolz Dom, ihre innenstädtische Einkaufs-
straße ist die Kaiserstraße. Und setzt damit der Düsseldorfer Königsallee, kurz Kö,
noch einen drauf. Es gibt einen Würselen-Ring, der die Würselen-Liebe je nach Ge-
schmack in Gold oder Silber ausdrückt. Das kenne ich bisher nur aus Köln. Sogar
Lieder gibt es, die jüngste Hymne wurde gerade erst von dem Würselener Musiker
Christoph Birken komponiert und zu „100 Jahre Stadtrechte“ uraufgeführt.

Würselen versteckt sich nicht.

Würselen ist einzigartig

Stolz sind sie, die Würselener:innen. Liegt Würselen doch
nurwenigeKilometer vonAachen entfernt, könnte also fast
als Speckgürtel von Aachen bezeichnet werden. So, wie es
vielen Gemeinden rund umGroßstädte geht. Doch nicht so
inWürselen. Würselen ist kein Anhängsel, kein Speckgürtel
oder sonst was. Würselen ist einzigartig! Zumindest für die
Würselener:innen.

Würselen erklärt für Nicht-WWWüüürrrssselener
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wir SUCHEN u.a.
zum nächstmöglichen
Zeitpunkt (m/w/d)

Elektroniker
alle Fachbereiche

Zerspanungsmechaniker
alle Fachbereiche

Anlagenmechaniker
alle Fachbereiche

Servicetechniker
mit Reisebereitschaft

Industriemechaniker
alle Fachbereiche

Metallbauer
alle Fachbereiche

Projektplaner
Fachbereich TGA

Konstrukteure
alle Fachbereiche

Bei der Stadt Würselen arbei-
ten rund 500 Menschen in
den unterschiedlichsten Be-
rufen – von Verwaltung über
Kita bis hin zu Feuerwehr.
Aktuell suchen wir beispiels-
weise (m/w/d)

– Aushilfen sowie Gesellin-
nen/Gesellen mit gärtneri-
scher oder handwerklicher
Ausbildung
– Erzieher:innen/sozialpäda-
gogische Fach- und Ergän-
zungskräfte
– Sachbearbeitung Verkehrs-
planung
(Bewerbungsfrist endet 30.3.)
– Sachbearbeitung für Ver-
gabe und Versicherungen
(Bewerbungsfrist endet 30.3.)
– Forstwirt/Forstwirtin
(Bewerbungsfrist endet 30.3.)

Weitere Stellen befinden sich
jetzt und immer wieder in der
Ausschreibung. Freie Stellen
und Infos zum Bewerbungs-
verfahren unter wuerse-
len.de/karriere.

Werde Würselen

Erfolgreicher Workshop der
Fachakteure zum Klimaschutzkonzept
Nach einer erfolgreichen Auftaktveranstal-
tung Ende letzten Jahres, bei der alle Inte-
ressierten rund um den Klimaschutz einge-
ladenwaren, hatte die StadtWürselen am21.
Januar noch einmal speziell wichtige Fach-
akteure zum Workshop geladen. Alles zum
Thema unter wuerselen.de/klimaschutz.

Kinder und Jugendliche haben
gewählt: U18-Bundestagswahl 2025
Das Projekt der politischen Bildung wird
deutschlandweit organisiert. Die Würsele-
ner Kinder und Jugendlichen haben auch
diesmalwieder gewählt und ihre Stimme zur
U18-Bundestagswahl abgegeben. Alle Er-
gebnisse dazu auf der städtischen Website.

Ehrenamtsabend 2025: Einreichung von
Ehrungsvorschlägen bis 31. März
Die Stadt Würselen ehrt auch in diesem Jahr
wieder ehrenamtliches Engagement mit der
Ehrenmedaille „Wöschelter Düvel“. Im Rah-
men des traditionellen Ehrenamtsabends
werden Menschen und Vereine ausgezeich-
net; Vorschläge können bis zum31.März ein-
gereicht werden. Alle Infos dazu unter
wuerselen.de/ehrenamt

B-Plan 300 „Singer-Areal“: Beteiligung
zur verkehrlichen Erschließung
Die städtebauliche Erschließung des Gelän-
des in der Würselener Innenstadt nimmt
Fahrt auf. Aktuell geht es um die verkehrli-
che Erschließung. Noch bis zum 30. März
können die Erschließungsvarianten sowie
weitere Unterlagen eingesehen werden:
Planungsamt (A 61), Rathaus der Stadt Wür-
selen, Morlaixplatz 1, Gang auf der 5. Ebene
zwischen Zimmer 253 und 235; die Pläne
können zu den Öffnungszeiten des Rathau-
ses ohne Terminvereinbarung eingesehen
werden.
Anregungen sind schriftlich oder per Mail

an stadtplanung@wuerselen.demöglich. In-
fos auf der städtischen Website unter
wuerselen.de/singer-areal.

70 Jahre Bücherei St. Willibrord
Das Jubiläum wird am 6. April mit einem
Wortgottesdienst um 9:30 Uhr gefeiert, im
Anschluss Ehrung aus der Fachstelle Aa-
chen, danach gemütliches Beisammen im
Rahmen einer Matinee.

„Kunst mal anders in St. Willibrord“
Am 27. April findet um 18 Uhr ein Konzert
statt, hier kann man sich auf die Dudelsack-
Gruppe ausHeistern freuen. Alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen!

Jungenspielempfang am Rathaus
Bürgermeister Roger Nießen empfängt ge-
meinsam mit der AWJ die Spitzen der Wür-
selener Jungenspiele auf dem Morlaixplatz
und verleiht die Jungenspielmedaille 2025:
Samstag, 14. Juni, 15:30Uhr. Gäste sind herz-
lich willkommen!

VHS-Programm
Auch in diesem Jahr hält die VHS wieder tol-
le neue Angebote bereit. Den aktuellen Plan
sowie alle Highlights finden Sie auf der städ-
tischen Website bzw. direkt unter www.vhs-
nordkreis-aachen.de.

Pinnwand
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Hans-Peter Bodem
Tischlermeister
Industriestraße 10 a
52146Würselen
Tel. 02405-85302
Fax 02405-896303
info@fensterbau-bodem.de
www.fensterbau-bodem.de

* Holz- und Kunststofffenster

* Haustüren aus Holz, Alu und Kunststoff

* Rollladen

* Reparaturen
* Sicherheitstechnik
* allgemeine Tischlerarbeiten

ANDREAS KURKOWSKI

Rechtsanwalt
Diplom-Verwaltungswirt

Aachener Straße 64 Tel. 0 24 05/42 66 60
52146Würselen info@kurkowski.de

www.kurkowski.de

Wo unsere Bilder gerahmt werden – natürlich im

Bild- und Rahmen-Atelier
Reimer

Weststr. 31 · 52134 Herzogenrath
Tel.: 0 24 07/77 73

E-Mail: kunsthaus-reimer@t-online.de

Der preiswerte Schlüsseldienst
SScchhllüüsssseell CCeenntteerr

● Wir fertigen Schlüssel aller Art

● Wir programmieren Ihre elektronischen Schließsysteme

● Wir fertigen Schließanlagen nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen

● Wir beraten Sie über Sicherheitstechnik zum Schutz Ihres Eigentums

● Wir erstellen Klingel- und Briefkastenschilder sowie Gravuren und Stempel

● Wir montieren Torantriebe und Rolladenantriebe

● Montagen und Reparaturen durch geschultes Personal

Notdienst Tag & Nacht Tel. 02405-421884
Kaiserstr. 22 - 52146 Würselen Tel.: 02405-421884 Fax: 421886 Email: info@schluessel-center.de Web: www.schluessel-center.de

Wir fertigen Schlüssel aller Art

Wir programmieren Ihre elektronischen Schließsysteme

Wir fertigen Schließanlagen nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen

Wir beraten Sie über Sicherheitstechnik zum Schutz Ihres Eigentums

Xesar & Airkey Elektronikzylinder von Evva
einfach unschlagbar

März
19.3., 15 Uhr
Der Senioren-Park carpe diem lädt zum
Super-Bingo im Café Restaurant Vier
Jahreszeiten ein.
22. bis 30.3., 10 – 18 Uhr
EUREGIOWirtschaftsschaumit Partner-
stadt Würselen, CHIO-Gelände Aachen,
Infos unter wuerselen.de
26.3., 9 Uhr
Der Senioren-Park carpe diem lädt zum
Frühstücks-Treff im Café Restaurant
Vier Jahreszeiten ein. Voranmeldung er-
wünscht unter Telefon: 02405
4322506.
29.3., 11 – 14 Uhr
Second-Hand-Bazar „rund um´s Kind“,
Sägewerk Eigelshoven, Hauptstraße
250a; ausreichend kostenlose Parkplät-
ze auf dem Firmengelände sind vorhan-
den.
29.3., 20 Uhr
Kulturprogramm im Alten Rathaus: The
Xperience, ProgrammundTickets unter
www.burg-wilhelmstein.com/altes-rat-
haus-wuerselen

April
2.4., 15 Uhr
Der Senioren-Park carpe diem lädt zur
Ü-65-Party mit dem beliebten Alleinun-
terhalter Rainer Greiss im Café Restau-
rant Vier Jahreszeiten an.
5.4., ab 18 Uhr
Bezirksbruderschaftstag der Schützen,
18.15 Uhr Marsch von St. Sebastian zur
Mensa am Gymnasium mit Abordnun-
gen aus der Diözese und Fahnen-
schwenkern, ab 20 Uhr Ehrung und
Programm
6.4., 15 Uhr
Der Senioren-Park carpe diem lädt zur
Bilderausstellung eines Hobbymalers
aus Würselen im Café Restaurant Vier
Jahreszeiten ein. Herr F. Jakab malt be-
vorzugt angelehnt anVincent vanGogh,
Frans Huis & Johannes Vermeer in
Aquarell und wird während der Ausstel-
lung für einen Austausch vor Ort sein.
7.4. bis 11.4.
#würselenwischt – Mach mit beim gro-
ßen Frühjahrsputz in Würselen! Infos
unter wuerselen.de/wuerselenwischt
8.4., 17 – 20 Uhr
Der DRK Blutspendedienst lädt zum
Blutspenden ins Gemeindehaus,
Broichweiden, Jülicher Straße 109, ein.
Anmeldemöglichkeit unter: www.blut-
spendedienst-west.de/blutspendeter-
mine
11.4., ab 19 Uhr
Lesefestival LadenZeilen 2025: Die Kai-
serstraße wird am Abend wieder der
Laufsteg für ein zahlreiches literaturin-
teressiertes Publikum, wenn mehr als
ein Dutzend Würselener Bürgerinnen
und Bürger in den Ladenlokalen und
Kultureinrichtungen in der Einkaufsmei-
le der Stadt bei freiem Eintritt vorlesen.

(siehe Bericht Seite 13)

12.4., 15 Uhr
DieArbeitsgemeinschaft 1970Würselen
e.V. lädt auf demKirchenvorplatz vor St.
Sebastian zum Kulturfest ein.
13.4., 15 Uhr
DieArbeitsgemeinschaft 1970Würselen
e.V. lädt auf demKirchenvorplatz vor St.
Sebastian zum Kulturfest ein mit ver-
kaufsoffenem Sonntag von 13 Uhr bis 18
Uhr, mit Kindersachenflohmarkt (Ju-
gendamt) und gesperrter Kaiserstraße.
16.4., 15 Uhr
Der Senioren-Park carpe diem lädt zum
Super-Bingo im Café Restaurant Vier
Jahreszeiten an.
21.4., 10 Uhr
Der Senioren-Park carpe diem lädt zum
Osterbrunch im Café Restaurant Vier
Jahreszeiten an. Voranmeldung er-
wünscht unter Telefon: 02405
4322507.
23.4., 9 Uhr
Der Senioren-Park carpe diem lädt zum
Frühstücks-Treff im Café Restaurant
Vier Jahreszeiten an. Voranmeldung er-
wünscht unter Telefon: 02405
4322506.
25.4., 15 Uhr
Der Senioren-Park carpe diem lädt zum
Thementag „Plattenküche“ imCafé Res-
taurant Vier Jahreszeiten an.

Mai
5.5., 16 Uhr
DieArbeitsgemeinschaft 1970Würselen
e.V. lädt zum Düvelmarkt ein. Ein gesel-
liger Treff auf dem Lindenplatz mit Mu-
sik, Speisen und Getränken. Im Vorder-
grund steht die Geselligkeit und Zeit für
gute Gespräche.
7.5., 15 – 19 Uhr
Der DRK Blutspendedienst lädt zum
Blutspenden ins Rathaus ein. Anmelde-
möglichkeit unter: www.blutspende-
dienst-west.de/blutspendetermine
22.5., 16:30 – 19:30 Uhr
Der DRK Blutspendedienst lädt zum
Blutspenden in die Gemeinschafts-
grundschule Bardenberg, An Wilhelm-
stein 7, ein. Anmeldemöglichkeit un-
ter: www.blutspendedienst-west.de/
blutspendetermine

Juni
2.6., 16 Uhr
DieArbeitsgemeinschaft 1970Würselen
e.V. lädt zum Düvelmarkt ein. Ein gesel-
liger Treff auf dem Lindenplatz mit Mu-
sik, Speisen und Getränken. Im Vorder-
grund steht die Geselligkeit und Zeit für
gute Gespräche.
6.6., 15 Uhr
Der Senioren-Park carpe diem GmbH
lädt zur Brandschutzprävention für Se-
nioren ins Café Restaurant Vier Jahres-
zeiten ein.
Wochenende 13.6.
Das Jugenspiel Euchen lädt zur Kirmes
ins Festzelt ein.

Terminkalender
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Autorisierter Kundendienst für Miele, DOMENA, Sebo und Liebherr-Servicepartner

Wir reparieren
Ihre Haushaltsgeräte!

Rufen Sie uns an – wir kümmern uns darum!

52146 Würselen | Telefon 02405.42570
www.elektro-hdschmitz.de

Fliederweg 3
52146 Würselen

Tel.: 02405/88817
Fax: 02405/88841

Mobil: 0174/9777922

SANITÄR • HEIZUNG • KLIMA • LÜFTUNG
E-Mail: michael-branigk@t-online.de • www.michael-branigk.de

Petra Hölscher-Griffith
Buchhaltungsservice Hausverwaltung Immobilien

Morlaixplatz 27
Postfach 1144 52146 Würselen

Fon: 02405 454 666/454 661
Fax: 02405 454 669
Mobil: 0179 215 35 88

Mail: petra.hoelscher@t-online.de
Web: www.hausverwaltung-hoelscher.de

HAUS- UND WOHNUNGSEIGENTÜMERVEREIN
N O R D K R E I S A A C H E N E . V .

Morlaixplatz 27
52146 Würselen
von Rathausstraße kommend
rechte Seite

Tel.: 02405 88665
Fax: 02405 898284
eMail: info@huw-nordkreis.de
www.huw-nordkreis.de

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag,
Donnerstag:
9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Mittwoch:
9.00 Uhr – 16.00 Uhr.

Jur. Beratung nach
telefonischer Vereinbarung.

Inh. Guido Mickisch

Schweilbacher Straße 17 52146 Würselen
Tel. 0 24 05 / 8 48 00 www.glas-thoma.de

info@glas-thoma.de

14.6., 15:30 Uhr
Jungenspielempfang vor dem Rathaus
der Stadt Würselen: Bürgermeister Ro-
ger Nießen empfängt gemeinsam mit
der AWJ die Spitzen der Würselener
Jungenspiele auf dem Morlaixplatz und
verleiht die Jungenspielmedaille 2025.
Wochenende 20.6.
Das Jungenspiel Linden-Neusen lädt
zur Kirmes ins Festzelt ein.
Wochenende 27.6.
Hauptkirmes in Würselen; an diesem
Wochenende laden die Jungenspiele
Scherberg, Schweilbach-Teut, Mors-
bach, Bissen, Markt-Preck und Oppen-
Haal zur Kirmes in ihre Festzelte ein.
29.6.
Kirmes in Würselen mit Fahnenschwen-
ken am Vormittag vor der Kirche St. Se-
bastian und großem Festumzug am
Abend

Juli
Wochenende 4.7.
Das Jungenspiel Bardenberg lädt zur
Kirmes ins Festzelt ein.

August
Wochenende 22.8.
Das JungenspielWeiden lädt zur Kirmes
ins Festzelt ein.

Laufende Termine der
Vereine, Kirchen und
Interessengemeinschaften

Angebote des Kinderschutzbundes
(DKSB) Ortsverband Würselen e.V.,
Bezirk: Alsdorf-Herzogenrath-Wür-
selen
Stadtteilbüro Bardenberger Straße1, Te-
lefon: 02405 802587, stadtteilbue-
ro@kinderschuetzer.info

Eltern-Kind-Gruppe: Angebot für El-
ternmit Kindern imAlter von0bis 3
Jahren
Zum Austausch und Kontakte knüpfen,
jeden Dienstag von 9:30 Uhr bis 11:30
Uhr, um eine unverbindliche Voranmel-
dung wird gebeten.

gouleykids@gang: kreatives Bewe-
gungs-, Kultur- oder Gartenangebot
für Kinder von 6 bis 14 Jahren
Es wird gemeinsam gekocht und geges-
sen oder Spiele gespielt. Das Angebot
ist offen. JedenMontag von16Uhr bis18
Uhr, um eine unverbindliche Voranmel-
dung wird gebeten.

Offene Beratung:
nach Terminvereinbarung

KOSMOS: Gruppenangebot für Kin-
der im Alter 6 bis 12 Jahren von El-
tern mit psychischer Erkrankung
Termine werden nach Anmeldung be-
kannt gegeben.

Kinder-Kleiderladen „Schatztruhe”
in der Lindenstraße 10, Öffnungszeiten:
Mo., Mi. und Do. von 10 Uhr bis 12 Uhr
und Mi. von 16 Uhr bis 18 Uhr. Der Klei-
derladen ist gut gefüllt mit Bekleidung,
Spielzeugen und Büchern.

Chorprobe des Männergesangver-
eins Liederkranz Würselen 1884 e.V.
Offene Chorprobe jeden Montagabend
von 19 bis 21 Uhr für neue Sänger und
Männer, die aus nicht mehr bestehen-
den Chören kommen; keine Noten-
kenntnisse erforderlich; Interessenten
werden gebeten, sich vorab unter Tel.
0173 2918528 zu melden.

Chorprobe des Männergesangver-
eins Linden-Neusen 1856 e.V.
Chorprobe zusammen mit dem Alsdor-
fer MGV jeden Dienstag von 18:30 Uhr
bis 20:15 Uhr im Pfarrsaal unter derMar-
tin-Luther-Kirche in Alsdorf; Sänger, die
hieran teilnehmen wollen, melden sich
bitte beim Vorsitzenden Gerd-Dieter
Hoven, Tel. 0157 53386512.

Columbarium St. Marien
Die Grabeskirche in Würselen, Marien-
straße 33, Öffnungszeiten: Montag bis
Sonntag von 9 bis 18 Uhr. Heilige Messe
für die Verstorbenen jeden Mittwoch
um 18 Uhr. Kontakt: Ursula Grafen, Tel.
02405-4063720, columbarium@
sankt-sebastian-wuerselen.de,
www.columbarium-sankt-marien.de

Würselener Senioren Werkstatt
Basteln mit Holz und Annahme von
Kleinstreparaturen – Gäste sind gerne
willkommen! Jeden Dienstag von 15 Uhr
bis 19 Uhr, Mauerfeldchen 29 (Kellerge-
schoss), Tel. 02405 422588

Katholische öffentliche Bücherei
St. Lucia, Weiden
jeden Sonntag von 10:45 Uhr bis 11:30
Uhr, jeden Donnerstag von 16 Uhr bis 17
Uhr (nicht an Feiertagen), Hinweis: in
den Ferien ist die Bücherei geschlossen

Katholische öffentliche Bücherei
St. Willibrord, Euchen
jeden Sonntag von10Uhr bis 11Uhr, jeden
Mittwoch von 18 Uhr bis 19:30 Uhr, Hin-
weis: in den Ferien sonntags alle 14 Tage

Frauenturnen
jeden Mittwoch von 19 bis 20:30 Uhr,
Turnhalle am Gymnasium, Klosterstr.
74; Kontakt: Türöffner e.V., Tel. 02405
1408688, Mail info@tueroeffner-aa-
chen.de, www.tueroeffner-aachen.de

Vater-Kind-Turnen
jeden Sonntag von 16 bis 18 Uhr, Turn-
halle Wurmtalschule, Birkenstr. 51; Kon-
takt: Türöffner e.V., Tel. 02405
1408688, Mail info@tueroeffner-aa-
chen.de, www.tueroeffner-aachen.de

Bewegung fürKinder von1bis 3 Jahre
Bewegungsspiele und Geschicklichkeits-
übungen gemeinsam mit anderen Fami-
lien: samstags von 14:30 bis 16:30 Uhr,
Turnhalle Wurmtalschule Morsbach, Bir-
kenstr. 51 (kostenlos, ohne Anmeldung)

Bürgerinitiative Merzbrück
jeden ersten Donnerstag im Monat um
18 Uhr, Anmeldung unter buergerinitia-
tive-merzbrueck@gmx.de, Infos unter
buergerinitiative-merzbrueck.de

Alle Angaben basieren auf den Meldun-
gender jeweiligenVereine undVeranstal-
ter; die Stadt Würselen übernimmt für
deren Richtigkeit keine Gewähr.
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Das aktuelle Kinoprogramm des Metropolis
Filmtheater gibt’s online unter www.metro-
polis-filmtheater.org mit tollen Filmen für
Kinder und Erwachsene.

Kino in Würselen
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Das Kulturprogramm im Alten Rathaus fin-
det wieder ab Oktober statt. Der aktuelle
„Kulturkalender“ für Würselen liegt für Sie
zum Mitnehmen bereit im Rathaus am Mor-
laixplatz, im Alten Rathaus sowie in einigen
Geschäften und in vielenWürselener Kultur-
einrichtungen.
Programm und Tickets unter www.burg-wil-
helmstein.com/altes-rathaus-wuerselen

Kulturprogramm

Der Zweckverband Volkshochschule Nord-
kreis Aachen (VHS) ist das kommunale Wei-
terbildungszentrum für die Mitgliedsstädte
Alsdorf, Baesweiler, Herzogenrath undWür-
selen. Das Bildungsprogramm richtet sich an
Menschen ab 16 Jahren und bietet interes-
sante Kurse und Veranstaltungen aus den
Bereichen Gesellschaft, Kultur, Gesundheit,
Sprachen, Beruf und Schulabschlüsse. Das
Programm gibt‘s online unter www.vhs-
nordkreis-aachen.de.

Volkshochschule
(VHS)

Wochenmarkt inWürselen,Morlaixplatz
jeden Mittwoch von 7 Uhr bis 13 Uhr

Wochenmarkt in Bardenberg,
Dr.-Hans-Böckler-Platz
jedenDonnerstag von8Uhr bis 13Uhr, jeden
1. Donnerstag imMonat langer Markttag von
8 bis 17 Uhr

Weitere Marktinteressenten melden sich
bitte bei der Stadtverwaltung, Abteilung
Gewerbewesen.

Wochenmärkte
in Würselen

Rathaus Morlaixplatz, Zimmer 32,
1. Ebene

Sozialpsychiatrischer Dienst Gesund-
heitsamt StädteRegion Aachen:
mittwochs von 8.30 bis 10 Uhr

Schwangerschaft & Schwangerenkon-
fliktberatung Diakonisches Werk Aa-
chen: donnerstags von 14 bis 17 Uhr, Bera-
tung nur nach Terminvereinbarung, Telefon:
02404 949523

Beauftragte:r fürMenschenmitBehinde-
rung der Stadt Würselen: montags von 13
bis 16 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr

Seniorenbeauftragte:r der Stadt
Würselen: donnerstags von 10 bis 12 Uhr

Regionale Flüchtlingsberatung
freitags von 9 bis 11 Uhr, Beratung nur nach
Terminvereinbarung, Telefon: 01638019928,
E-Mail: mevesen@diakonie-aachen.de

Integrationsrat Stadt Würselen
jeden ersten Donnerstag im Monat, Anmel-
dung unter Integrationsrat@wuerselen.de

Beratungsbüro der Stadt Würselen,
Lindenplatz 24
Hier finden Sie vielfältige Beratungsmög-
lichkeiten, bitte beachten Sie die aktuellen
Termine undUhrzeiten unter wuerselen.de/
beratung:

Beratungstermine

Schwangerenberatung
KoKoBe Würselen, Koordinierungs-, Kon-
takt und Beratungsstelle für Menschenmit
Behinderung
Respekt 2.0! – Weil das Leben individuell
ist. Verein für allgemeine und berufliche
Weiterbildung (vabw.de)
Beratung zur Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben
Frauen helfen Frauen
Verbraucherzentrale NRW
Teilhabe-Beratung (EUTB)
Beratung und Rechtsberatung für Geflüch-
tete
Migrationsberatung für erwachsene Zu-
wanderer (MBE)
Gesundheitsberatung: Gesundheitskiosk
der StädteRegion Aachen
Jobcenter

–

–

–

–

–

–
–

–

–

–

–

Der diesjährige Jungenspielempfang findet
statt amSamstag, 14. Juni, 15.30Uhr, bei hof-
fentlich gutem Wetter draußen auf dem
Morlaixplatz, alternativ im Sitzungssaal.
Gäste sind sehr herzlich willkommen!

Merken Sie sich auch die Kirmestermine vor:
– Wochenende 13.6. Kirmes in Euchen
–Wochenende20.6.Kirmes inLinden-Neusen
–Wochenende 28.6. Hauptkirmes in Würse-
len: Scherberg, Schweilbach-Teut, Mors-
bach, Bissen, Markt-Preck und Oppen-
Haal, Sonntag Fahnenschwenken am Vor-
mittag vor der Kirche St. Sebastian und
großer Festumzug am Abend
– Wochenende 4.7. Kirmes in Bardenberg
– Wochenende 22.8. Kirmes in Weiden

Die Jungenspiele gehören so fest zu
Würselen wie der Düvel. Traditionell
veranstalten Stadt Würselen und Ar-
beitsgemeinschaft Würselener Jungen-
spiele einen Empfang zu Ehren der Spiel-
spitzen der Würselener Jungenspiele.

Stadt der Jungenspiele

BeimJungenspielempfangamRathauswerdenalle Spielspitzenvorgestellt unddie Jun-
genspielmedaille verliehen, anschließend singen alle gemeinsam unter dem Maibaum.



www.dentalfreunde.de

Zahnärzte am Rathaus

Klosterstraße 9 × 52146Würselen × T 02405 408998-0 × info@dentalfreunde.de

• Zahnfüllung
• Zahnimplantate
• Parodontitis
• Zahnprothetik

• Wurzelkanalbehandlung
• Bleaching
• CMD (craniomandibuläre Dysfunktion)
• Zahnprophylaxe, PZR, Intensivreinigung

Durch individuelle Analyse, Therapieplanung und optimal auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene
Prophylaxe erreichen wir zusammen das Ziel: schöne und gesunde Zähne – ein Leben lang.

Zahnaufhellung und Mundgesundheit made in Würselen
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Dr. Andrea Dohmen Dr. Didier Schlösser-Dujardin
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FÜR DICH. VOR ORT. VERSORGT.

STADT, LAND,
ENERGIEFLUSS.
VERLASST EUCH DRAUF:
IN UNS STECKT NOCH VIEL MEHR
FÜR AACHEN UND DIE REGION!
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